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Mit dem Antrag Nr. 147/2001 der
SPD-Fraktion (Stadträtinnen Frau Dr.
Hackl und Frau Sawade) wurde die
Verwaltung aufgefordert, die Be-
zirksbeiräte umfassend mit Informa-
tionsmaterial zu versorgen und die
Bezirksrathäuser flächendeckend mit
dem Zugriff auf das Kommunale In-
formationssystem KOMUNIS auszu-
statten.

KOMUNIS führt entscheidungsrele-
vante statistische Informationen, die
aus amtlichen und verwaltungsinter-
nen Daten mit definierter Qualität
abgeleitet sind. Die eingepflegten
und laufend à jour gehaltenen Doku-
mente sind mit einem speziellen
Fachthesaurus abrufbar und umfas-
sen alle wesentlichen Politikbereiche.
Zur guten Vermittlung des gespei-
cherten Wissens stehen derzeit rund
1800 Dokumente (Texte, Grafiken,
Diagramme, geografisch-themati-
sche Karten, Tabellen und Animatio-
nen) bereit, die entweder eingese-
hen oder zur Weiterbearbeitung mit
den stadtüblichen Standardwerkzeu-
gen durch die Nutzer heruntergela-
den werden können.

Im Rahmen des Jahresprogramms
des Statistischen Amts und in Zu-
sammenarbeit mit der IuK-Abteilung
des Haupt- und Personalamts konn-
ten im Juli/August d. J. die techni-
schen und organisatorischen Vorbe-
reitungen zur Durchführung der
Maßnahme getroffen werden. Ab
September 2001 wurden dann in al-
len 17 Rathäusern der 18 äußeren
Stuttgarter Stadtbezirke (s. Abb. 1)
insgesamt 31 Direktanschlüsse ein-
gerichtet, sodass nun neben den be-
reits angeschlossenen Referaten,
Ämtern (s. Abb. 2) und den Gemein-
deräten1 ebenfalls die Stuttgarter
Bezirksbeiräte Zugang zum einheitli-
chen Informationspool von KOMU-
NIS haben.

Dabei ist zu erwähnen, dass die so
genannten KOMUNIS-Direktan-
schlüsse im Gegensatz zur Browser-

lösung im städtischen Intranet den
höheren Bedienkomfort darstellen
und es  zudem ermöglichen, bei Be-
darf eigene Informationen in KOMU-
NIS einzustellen.

Parallel zur technischen Freischaltung
wurde vom Statistischen Amt ein
Konzept zur Schulung und Einwei-
sung der in den Bezirksrathäusern
mit KOMUNIS-Anschlüssen versorg-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
erarbeitet und umgesetzt. Mit vier
Einführungskursen, die im Rahmen
des städtischen Weiterbildungspro-

gramms angeboten werden, konn-
ten die neuen Nutzer im Daten- und
Informationsmanagement des kom-
munalen Informationssystems KO-
MUNIS geschult und eingewiesen
werden.

Wolfgang Renner

KOMUNIS-Direktanschlüsse für Stuttgarter Bezirksrathäuser
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Landeshauptstadt Stuttgart, Statistisches Amt

Abbildung 1

Die 17 Stuttgarter Bezirksrathäuser
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1) Renner, Wolfgang: Technische Aspekte der
Anbindung von KOMUNIS an CUPARLA, 
58. Jg. (1999), Monatsheft 5, S. 100-103
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Unmittelbar 
nachgeordnet

Leiter des 
Oberbürger-
meisterbüros

Direktor 
Gründler

(L/OB)

Leiter der Stabs-
stelle des Ober-
bürgermeisters

Direktor 
Dr.Schlossnikel

(S/OB)

13 Presse- und

    Informationsamt
PR-E (1)

      Abt. Protokoll,
      Empfänge und
      Ehrungen

S-IP

     Stabsabteilung
     für Integrations-
     politik

30 Rechtsamt

     

10 Haupt- und
     Personalamt
     

12 Statistisches
     Amt
     

32 Amt für
     öffentliche
     Ordnung
     

40 Schulver-
     waltungsamt
     

50 Sozialamt
    

61 Stadtplanungs-
     amt
     

62 Stadtmessungs-
      amt

23 Amt für Liegen-
      schaften und
      Wohnen

14 Rechnungs-

     prüfungsamt

PR-Int

      Internationale
      Beziehungen/
      Partnerschaften

S-KP

    Stabsabteilung
    für Koordination
    und Planung

34 Standesamt

     

15 Bezirksämter

     

20 Stadtkämmerei 36 Amt für
     Umweltschutz

41 Kulturamt

     

51 Jugendamt

     

63 Baurechtsamt 65 Hochbauamt

     

WK/54

   Ref.-Abt.

   Krankenhaus-

   bereich

OB/82

    Stabsstelle für
    Wirtschafts- und

    Arbeitsförderung

A/Si

   Arbeitssicher-
   heitstechnischer

   Dienst

22 Steueramt

     

37 Branddirektion

     

KBS-M

     Medienteam

 53 Gesundheitsamt 68 Amt für

     Stadterneuerung 

 

66 Tiefbauamt

     mit

     Eigenbetrieb
     Stadt-

     entwässerung

Eigenbetriebe

     Klinikum Stuttgart
      VMS
      Kur- und Bäderb.

OB-ICG

    Stabsstelle für
    individ.Chancen=
    gleichheit

A/AM

    Arbeits-
    medizinischer
    Dienst

 67 Garten- und
      Friedhofsamt

52 Sportamt

     

Eigenbetrieb

     Leben und
     Wohnen

T/V-I

     Ref.-Abt.
     Verkehrsausbau
     und Investitionen

Eigenbetrieb

     Abfallwirtschaft
     Stuttgart

Geschäftskreis III
Referat Umwelt,

Sicherheit
und Ordnung

BM

Beck

(USO)

Persönliches Referat
Rechtsreferat

Leitender 
Stadtdirektor 

Schwedler
(R)

Oberbürgermeister Dr. Schuster

Geschäftskreis IV
Referat Kultur,

Bildung
und Sport

BM'in

Dr. Magdowski

(KBS)

Geschäftskreis V
Referat Soziales,

Jugend
und Gesundheit

BM'in

Müller-

Trimbusch

(SJG)

Geschäftskreis VI  Bauverwaltung

BM Hahn

Geschäftskreis VII
Referat 

Wirtschaft und
Krankenhäuser

BM

Dr. Blessing

(WK)

Referat
Städtebau

BM

Hahn

(St)

Technisches
Referat

Stadtdirektor
Häußler

(T)

  Geschäftskreis Oberbürgermeister
Geschäftskreis I

Referat
Allgemeine
Verwaltung

BM

Murawski

(A)

Geschäftskreis II
Finanz- und
Beteiligungs-

referat

EBM

Dr. Lang

(F)

Angeschlossene Ämter in der Stadtverwaltung
Stand: Dezember 2001
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Abbildung 2
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